
BA Steglitz-Zehlendorf 25.09.2025 
OrdUmNatSGA Dez App. 7000 
 
 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 30.09.2025 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 473/VI vom 13.12.2023 

Verlängerung Linie 218 von Pfaueninsel nach Moorlake 
 
Drucksachen-Nr. 0579/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenver-
sammlung die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die Be-
zirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 
 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

Keine 
 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

 

Urban Aykal 
Bezirksstadtrat  
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Abt. Ordnung, Umwelt- und Naturschutz, 30.09.2025 
Straßen und Grünflächen App. 7000 
OrdUmNatSGA Dez 
 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 473/VI vom 13.12.2023 

Verlängerung Linie 218 von Pfaueninsel nach Moorlake 
 
Drucksachen-Nr. 0579/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Urban Aykal 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 13.12.2023 den folgenden Beschluss gefasst: 

 
„Das Bezirksamt wird ersucht, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass die Buslinie 
218 über die Station Nikolskoe bis zur Station Wirtshaus Moorlake von April bis Oktober verlängert 
wird und damit zur ursprünglichen Linienführung zurückzukehren.“ 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
Das Bezirksamt hat diesen Beschluss an die BVG mit der Bitte um Prüfung weitergeleitet. Mit Schrei-
ben vom 31.07l.2025 teilt die BVG mit: 
 
„Vielen Dank für die Übersendung des Anliegens, die Linie 218 bis zum Wirtshaus Moorlake zu 
führen. 
Wir hatten in der Vergangenheit das Thema in verschiedenen Zusammenhängen – gerne wieder-
hole ich aber noch einmal die Gründe, warum wir das Wirtshaus Moorlake nicht mehr ansteuern 
können:  
 
Zunächst zur Geschichte der Anbindung des Wirtshauses Moorlake: Der Wunsch nach einer Rück-
kehr zu einer „ursprünglichen Linie 218“ kann so nicht erfüllt werden, da es eine Anbindung des 
Nikolskoer Weges und des Wirtshauses Moorlake mit der Linie 218 nicht gab. Es gab eine Linie 
216. Die 218 endete am S Wannsee. Von dort verkehrten die Linien 216 und 316. Die 316 ver-
kehrte direkt zur Pfaueninsel, die 216 befuhr einen Ring über Moorlake, Nikolskoe und Pfauenin-
sel. 2003 gab es eine Neukonzeptionierung. Der 218 wurde zu Pfaueninsel verlängert, 216 und 
316 entfielen.  
 
Der Anschluss des Wirtshauses wurde aufgegeben, da es für unsere Fahrzeuge sehr schlecht 
(und in den Wintermonaten, ggf mit Schnee und Eis, gar nicht) erreichbar ist. Die steile Zufahrt 
und der Zustand des Fahrweges lassen einen sicheren Betrieb nicht zu, zumal oft genug die Wen-
dekehre vor dem Wirtshaus so zugeparkt war, dass ein Bus nicht wenden konnte und feststeckte. 
Hinzu kommt, dass die BVG angesichts der angespannten Personalsituation zunächst wieder Sta-
bilität in ihren Betrieb bekommen muss. Ausweitungen des Bediengebietes und Streckenverlän-
gerungen würden zunächst in wichtige Wohn- und Gewerbegebiete geplant werden – nicht zu 
reinen Ausflugszielen.  
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Wir bitten um Verständnis, dass wir dem Wunsch der BVV auf absehbare Zeit aus den oben ge-
nannten Gründen nicht nachkommen werden.“ 
 
 
Es wird gebeten, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 
 
 
 
 

Carolina Böhm       Urban Aykal 
stellv.Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 
 
 


